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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SpVgg 1927 Trunstadt III : SC Kemmern II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SpVgg 1927 Trunstadt III siegt deutlich gegen SC Kemmern II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg 1927
Trunstadt III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den SC Kemmern II benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 26:7 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Marc Kerling, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Burger / Reuß versäumten es mit einem 1:3 gegen Hansky / Rihm, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Die richtige Herangehensweise hatten Wittner / Kerling hingegen beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gron / Fräbel ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Fabio Burger den Gastspieler Günter Rihm zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Hans Wittner das Spiel gegen Michael Hansky noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 11:13, 7:11, 6:
11. Stefan Reuß hatte seinen Gegner Hendrik Fräbel beim deutlichen 11:4, 11:2, 11:4 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Helmut Gron
zeigte Marc Kerling seinem Gegner die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SpVgg 1927 Trunstadt III und des SC Kemmern II. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Michael Hansky zunächst nicht gut aus, so gewann Fabio Burger im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Hans Wittner war in der Partie gegen Günter Rihm nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Stefan Reuß hatte seinen Gegner Helmut
Gron beim ungefährdeten 11:5, 11:6, 11:3 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Marc Kerling seinem
Gegner Hendrik Fräbel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg 1927 Trunstadt III am 21.11.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Zapfendorf IV, während der SC Kemmern II am 25.11.2022 gegen die TSG
2005 Bamberg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg 1927 Trunstadt III

Doppel: Burger / Reuß 0:1, Wittner / Kerling 1:0 
Einzel: F. Burger 2:0, H. Wittner 1:1, S. Reuß 2:0, M. Kerling 2:0 

 SC Kemmern II
Doppel: Hansky / Rihm 1:0, Gron / Fräbel 0:1 
Einzel: M. Hansky 1:1, G. Rihm 0:2, H. Gron 0:2, H. Fräbel 0:2


